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reihe der Urkunde in den Winter 1176/77 gehöre. Schon 
vor mir hatte F. Gräf denselben Nachweis geführt1. 
Während ich den datenlosen Text ,,B“ als den ursprüng­
lichen Vertrag und den 1183 datierten Text ,,A“ als eine 
spätere Ausfertigung zu erklären suchte, verlegte Gräf wohl 
richtiger beide Texte nach 1176/77 und betrachtete A 
als Vertragsentwurf, B als definitiven Vertrag. Dagegen 
ist Weiland in der neuen Ausgabe (Const. et Acta I, 391) 
der älteren Anschauung Fickers2 gefolgt, indem er für 
Text A an dem Datum 1183 festhielt und B hinter A 
verlegte.

1) Gräf, La fondazionc di Alessandria in relazione colla storia 
della Lega Lombarda, tradotta dal Prof. G. A. Boltsliauser (Alessandria 
1888) p. 100—132. Der Aufsatz über die Keconciliatio Terdonae, der 
nur in dieser schwer zugänglichen italienischen Ausgabe von Gräfs Buch 
anhangsweise beigefügt ist, war mir bisher entgangen. 2) Beiträge 
zur Urkundenlehre II, 498. 3) Ich möchte nur auf den Monat, nicht 
auf den Tag Werth legen, zumal das Datum in dem liegest nicht lateinisch, 
sondern italienisch überliefert ist.

Diese Ansicht wird wohl nunmehr nach dem neuen 
Regest kaum noch haltbar erscheinen. Denn dem Regest 
liegt der Text B zu Grunde, da sich hier der in A fehlende 
Zusatz intcrventu d. Beatricis findet. B kann also keines­
falls 1183 oder später gesetzt werden, sondern gehört in 
die Zeit des Uebertritts Tortonas.

Das Datum lautet freilich in dem Regest anders, als 
Gräf und ich auf Grund der zeitgenössischen Ueberlieferung 
annehmen mussten. Bisher hat man allgemein den Ueber­
tritt Tortonas zum Kaiser in den Winter 1176/77 oder in den 
Herbst 1176 verlegt. Die Bedeutung des neuen Datums 
leuchtet sofort ein: nach dem Regest wäre die Stadt nicht 
nach, sondern vor der Schlacht von Legnano vom Lom­
bardenbunde abgefallen. Ob aber das Regest Glauben ver­
dient und der Abfall Tortonas im Widerspruch mit den zeit­
genössischen Schriftstellern wirklich schon in den März 11763 
gesetzt werden kann, bedarf einer längeren Quellenunter­
suchung, die ich später zu bringen gedenke.


